
 
Bäume, die twittern 
 
Bäume, die twittern? Wie soll denn das gehen? 
13 Bäume in Belgien, Deutschland und den Niederlanden 
haben schon einen eigenen Twitteraccount. Unter 
@TreeWatchNet kann man lesen, wie es den Bäumen 
geht. 
Forscher einer belgischen Universität hatten die Idee mit 
dem Twitteraccount. Sie haben an den Bäumen Sensoren 
befestigt, also Geräte, die die kleinsten Änderungen 
messen. Die Daten zeigen, ob Bäume wachsen oder kleiner 
werden und wie Bäume auf Hitze und Trockenheit 
reagieren. Es ist interessant zu sehen, wie sich der 
Wasserhaushalt von Bäumen verändert, wenn sie Stress 
haben. Die Wissenschaftler haben nun eine Möglichkeit 
gefunden, aus diesen Daten dann eine passende 
Kurznachricht zu formulieren. Ist es zu trocken, dann 
twittert der Baum zum Beispiel: „Hilfe, ich habe Durst!“ 
Wenn man den Bäumen bei Twitter folgt, merkt man, dass 
Bäume sehr lebendig sind und jeder Baum seine eigenen 
Probleme hat.  
 
(139 Wörter) 
 
(Ingrid Plank für www.deutsch-to-go.de – in Anlehnung an Annkristin Engelbrecht, „Bäume, die twittern“, 
Kinderzeitung SZ, 28102017, www.sueddeutsche.de/leben/aktuell-baeume-die-twittern-1.3724861  - Jochen Steiner, 
„Wenn die Eiche aus ihrem Leben erzählt“, 06112017, www.deutschlandfunk.de/twitternde-baeume-wenn-die-eiche-
aus-ihrem-leben-erzaehlt.676.de.html?dram:article_id=353179) 
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